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Schweizerischer Gewerkschaftsbund

Erhebung über Lohnerhöhungen und Teuerungszulagen vom 1. Sept. 1939 bis 1. Sept. 1941
Privatarbeiter / Zusammenzöge und Durchschnitte

Verband und Berufszweig Umfang

Lohnerhöhungen Teuerungszulagen

monatlich

pro Kind
Ledige

ohne u. mit
Unterst üt-

zun.Bjiflicht

Frauen
ohne u. mit
Unierstüt-

ZUiif'rtjiHii In

ein- oder mehrmalig

pro Kind
Ledige

ohne u. mit

Unterstützungspflicht

ohne u. tun
UnierstÜt

zungapflicht

Bemerkungen
MTZ monatl. Teuerungszulagen

ETZ ein- oder mehrmalige
Teuerungszulagen

Bau- und Holzarbeiter.
Maurer, Handlanger, Zimmerleute
Steinhauer
Holzgewerbe

Buchbinder.
Buchbinder

» (Geschäftsbüchereien)
Hilfspersonal

» (Geschäftsbüchereien)

Typographen (alle Sparten)

Lithographen (alle Sparten)

VHTL.
Bäckereien und Konfiserien

Gärtnereien

Küfereien, Weinhandlungen
und Brennereien

Brauereien
Mineralwasserindustrie u. Mostereien

Handelsfirmen

Kinos

Konsumgenossenschaften

Lebensmittelproduktionsfirmen

Molkereien, Milchhandlungen, Käse
export

Mühlen

Schokoladeindustrie
Tabakindustrie

Textil- und Fabrikarbeiter.
Wollindustrie
Baumwollindustrie

Seiden- und Kunstseidenindustrie

Strumpfwirkereiindustrie

Leinenindustrie

Papier- und Kartonnageindustrie

Diverse Industrien

Textilheima rbeiter.
Handsticker
Plattstichweber
Seidenweber

S tickereipersonal.
Zeichner-Heimarbeiter
Verschiedene Berufsgruppen

Metall- und Ührenarbeiter.
Metallarbeiter
Uhrenindustrie

Metzgereipersonal

Eisenbahner.
Privatbahnen

ganze Schweiz
ganze Schweiz
deutsche Schweiz

ganze Schweiz
Kanton Bern
Schweiz
Kanton Bern

14

13

ganze Schweiz

ganze Schweiz

Genf und 1 Betrieb
Stadt Zürich und 1 Betrieb

2 Städte und 2 Betriebe
ganze Schweiz (1450 B.)

3 Betriebe

2 Städte und 6 Betriebe
2 Städte und 3 Betriebe

Schweiz
4 Betriebe
1 Betrieb
2 Betriebe
3 Betriebe

23 Betriebe
4 Betriebe

Bern (2 Betriebe), Zeh.
2 Städte
5 Betriebe

49 Betriebe
30 Betriebe

2 Betriebe
1 Betrieb
4 Betriebe
8 Betriebe

14 Betriebe
4 Betriebe
4 Betriebe
6 Betriebe
5 Betriebe
2 Betriebe

Schweiz/Syndikat
Schweiz/Vereinb. d. Union

2 Betriebe

4 Betriebe
13 Betriebe

7 Betriebe
3 Betriebe
7 Betriebe
4 Betriebe
2 Betriebe
3 Betriebe
1 Betrieb
5 Betriebe
3 Betriebe
4 Betriebe
8 Betriebe
4 Betriebe
2 Betriebe
2 Betriebe

10

3—8
(6)

Ostschweiz
Ostschweiz
Ostschweiz

Ostschweiz
Ostschweiz

Abkommen-Firmen
Abkommen-Firmen

Schweiz
Kanton Tessin
Basel
Solothurn

1 Betrieb

2 Betriebe
9 Betriebe

25 Betriebe

4 Betriebe

14 Betriebe
35 Betriebe

3 Betriebe

11

20
10
20

ca. 30

7/10

4,5

Dp.

20
20
20

10

8-9

9
7-9

10

10—20

(41.60)
(41.60)
(41.60)

(21.-)

(16.60)

(17.-)

(18 70)
(17.-)

(20)

50
22.50
43.75

ca. 75

10
10—30

ca. 10
ca. 11

ca. 14

7,5

10

10

11
81

7,5'
7'
10

ca. 7

5-8

7,5

9,5
5'

6l
4'

9—10

10
12
9'
10
14'

8,5
10'

5—10
10'
13
8'
11

5—7

5—7

5,5

30/35
35
30
30

39

33

18
16

27
26
25

25

20

18

23

15

17

20
12

(8)

21

32

23

22

22

20

26
ca. 25

10-20

15

19

17

v. 3. an 15
5/3

8.80

7.50

4

4

7.50

5

5.50

6

26
26
26
24

30

33

13

23
26
15

17/23

10 15

11/14

18'21

11/13

14/16

14/18
8/12

(8)

15 19

22/30

17 22

15

16 18

20

19 26
15,25

10

17

17

15/24
22

10l

17/24

11/12

15/17

9

14'18
8/12

(8)

13/14

18/21

16/20

15

13/16

13/17
15

2 Betr. 205

150

75

100

100
77
87

95

250

(40)
75
67

80

26

35

60

84/98

100

62

148
80

25

30

58

20
15
18

20

(5)
7

10

7.50

30

25

86

100

80/130

75

50/70
44/50
55 79

95

150

(20/40)
50/67
35/40

40 60

16

20 24

20/30

10 60

90

25

112
80

20/50
35/40
54/64

(20'40)
50/70
32/40

40 60

16

20 22

20/30

10/60

Viermalige Erhöhungen 20 Rp.

[Prozentzahlen für Verheiratete und
| Mindestlöhne

Ohne Kost u. Logis/Mit Kost u. Logk

2 ETZ

2 ETZ

1 Betr. ETZ
ETZ in 24 Betrieben

(Ausfallstunden!) z.T.bis 75% vergütet
davon je 1 Betr. ETZ u. MTZ
ETZ nur in 4 Betr.
ETZ nur in 4 Betr.

ETZ nur in 1 Betr.
Stundenlohnerhöhung in 1 Betr.

ETZ in 3 Betr.

ETZ in 5 Betr.

ETZ in 1 Betr.

zum Teil reduzierte Arbeitszeit

3 ETZ + V. ehrmannshilfe
Erhöhung der Stundenlöhne 7—12 Rp.

Aufhebung des Lohnabbaues, Wieder¬
herstellung des Mindestlohns

ETZ in 14 Betr. (Aufhebung des
Lohnabbaus)

ETZ in 3 Betr./MTZ in 1 Betr.
(gemilderter Lohnabbau)

1 l'rozentberechnung nur für Verheiratete auf Grund der Löhne verunfallter Arbeiter pro 1939 (Statistik der Biga)
2 Die eingeklammerten Zahlen wurden aus den angegebenen Stundenlohnerhöhungen berechnet, pro Monat 200 Stunden.
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